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Sie kennen keine Verantwortung, 
keine Scham, keine Reue, kein Ge-
wissen. Geben wir unsere mensch-
lichen Gaben und Werte an eine 
Maschine ab? 

Papst Leo XIV. warnt vor dieser 
Selbstentmündigung. KI darf hel-
fen, Entscheidungen vorzuberei-
ten, aber sie darf nicht an die Stelle 
von menschlicher Verantwortung 
treten.
                            
Pfarrerin Ute Michauk

reformiert.
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«Wülflingen persönlich»

Thomas Schneider ist Präsident 
unserer Kirchgemeinde und beant-
wortet hier ein paar Fragen zu KI.

Thomas, du nutzt beruflich KI sehr 
intensiv. Worin siehst du die Chan-
cen von KI? Das Sprachmodell und 
das Wissen, auf das KI blitzschnell 
zugreifen und das sie kombinieren 
kann, sind fantastisch. Ich habe 
viele Fragen und erhalte oft innert 
kurzer Zeit gute und hilfreiche Ant-
worten. Auch um auszuloten, wie 
eine Nachricht ankommen könnte, 
nutze ich KI..

Welche Gefahren birgt KI? Für mich 
ist KI, einfach gesagt, eine «bluffen-
de Streberin»: Sie antwortet schnell, 
schön formuliert und sehr überzeu-
gend, aber nicht immer richtig. 
Deshalb darf man sich nicht von 
der perfekten Sprache blenden las-
sen, sondern muss die Antworten 
kritisch hinterfragen.

In welchen Bereichen könnten wir 
in unserer Kirchgemeinde KI sinn-
voll nutzen? Für Bild-Ideen, Text-
prüfung sowie zum Vereinfachen 
oder Schärfen von Texten und 
Kommunikation kann KI hilfreich 
sein. Wenn wir die Ergebnisse 
sorgfältig prüfen sowie Daten-
schutz und Ressourcenverbrauch 
verantwortungsvoll im Auge behal-
ten, können wir an dieser Entwick-
lung bewusst teilhaben und sie po-
sitiv mitgestalten.

Danke für das Interview!
Pfarrerin Ute Michauk

Papst Leo XIV. beschreibt KI als 
soziale Frage, als Machtfaktor, der 
den Menschen nicht ersetzen darf. 
Nur Menschen haben ein Gewis-
sen, eine Ethik und eine moralische 
Urteilskraft. Er warnt in seiner En-
zyklika vor der Macht einiger weni-
ger Konzerne, die über viel Geld 
verfügen und damit über Daten 
und Rechenleistung bestimmen. Er 
spricht von Abhängigkeiten, von 
Manipulation durch Falschinforma-
tionen und davon, dass KI Kriege 
enthemmter machen kann. Doch 
er zeigt auch auf, dass KI nützlich 
sein kann, jedoch Regeln braucht, 
um dem Wohl der Menschen zu 
dienen. Wo sind die Grenzen von 
KI und wer formuliert sie? 

Auf dem Markt entdecke ich Ro-
mane mit KI geschrieben. Seelsor-
gegespräche und Paarberatungen 
können schon jetzt mit KI-Syste-
men geführt werden. Aber diese 
entwickeln keine eigene Haltung. 

Sie ist in aller Munde – die erste 
Enzyklika «Magnifica humanitas» 
von Papst Leo XIV. Eine Enzyklika 
ist ein Lehrschreiben mit dem An-
spruch, sich grundlegend zu theo-
logischen, moralischen oder ge-
sellschaftlichen Fragen zu äussern. 

Die Enzyklika beleuchtet Chancen 
und Risiken von KI. Es ist mutig, 
sich diesem Thema zu stellen und 
damit trifft Papst Leo XIV. den 
Zahn der Zeit bzw. das, was viele 
Menschen heute bewegt und ver-
unsichert. 

Sie ist in der Medizin und der Pfle-
ge, auf dem Arbeitsmarkt, in der 
öffentlichen Meinung und leider 
auch in der Kriegsführung nicht 
mehr wegzudenken. KI ist hilfreich, 
aber macht Menschen auch Angst. 
Wer trifft in der Zukunft Entschei-
dungen? Der Mensch oder die Ma-
schine? Wer ist verantwortlich, 
wenn «das System» versagt?

Papst Leo XIV. & Künstliche Intelligenz
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Künstliche Intelligenz darf helfen, aber nicht entscheiden!



Abschied von drei engagierten Frauen
Elisabeth Gilgen, Doris Grunder und Debora Klein treten aus der Kirchenpflege zurück
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Ich wünsche ihr für ihren weiteren 
Lebensweg alles Gute und Gottes 
Segen und hoffe, dass wir uns in 
der kommenden Zeit immer wieder 
einmal begegnen können!

Einsatz für die Generation 60+
In einer für die Gemeinde schwieri-
gen Zeit erklärte sich Elisabeth   
Gilgen bereit, im Juni 2024 das 
Ressort «Diakonie, Freiwilligen- 
und Seniorenarbeit» zu überneh-
men. Daneben kümmerte sich     
Elisabeth auch um den Bereich der 
Erwachsenenbildung. Sie setzte 
sich mit grossem Engagement    
dafür ein, dass die vielfältigen     
Angebote im Bereich der Seniorin-
nen- und Seniorenarbeit weiterge-
führt werden können. 

Mit dem Abschluss der Legislatur-
periode 2022–2026 Ende dieses 
Monats endet auch die Tätigkeit 
von Elisabeth Gilgen, Doris 
Grunder und Debora Klein als    
Kirchenpflegerinnen. Deshalb ist 
es jetzt an der Zeit, die Arbeit der 
drei Frauen zu würdigen.

Am längsten mitgewirkt im            
Leitungsgremium der Wülflinger 
Kirchgemeinde hat Doris Grunder. 
Erstmals wurde sie 2012 in die   
Kirchenpflege gewählt und blieb 
dort bis 2022. Zu diesem Zeitpunkt 
wollte sie sich eigentlich zurück-
ziehen, doch da sich niemand 
fand, der das Ressort «Liegen-
schaften» kompetent hätte leiten 
können, war Doris bereit, noch-
mals zu kandidieren und wurde im 
März 2023 erneut in das Amt ge-
wählt. Nach dem Rücktritt von  
Monika Vogel auf Ende Januar 
2025 übernahm Doris auch das 
Personalressort.

Der «gute Geist» der Gemeinde
Das vielfältige Engagement von 
Doris Grunder in den vergangenen 
14 Jahren lässt sich nicht in         
wenige Worte fassen. Zu den     
Höhepunkten ihrer Tätigkeit gehör-
ten gewiss die umfassenden       
Renovationen des Kirchgemeinde-
hauses sowie des Pfarrhauses, die 
sie zu planen und zu beaufsichti-
gen hatte. Auch für die Einrichtung 
einer Photovoltaik-Anlage auf dem 
Dach des Kirchgemeindehauses 
hat sich Doris mit langem Atem 
eingesetzt. 

Sie war aber nicht nur für die gros-
sen Projekte zuständig, sondern 
hatte auch immer den Blick für die 
kleinen Dinge, die den Alltag einfa-
cher und schöner      machen. So 
wurde sie zum «guten Geist» der 
Wülflinger Gemeinde!

Im Namen der gesamten Kirchen-
pflege – und sicher auch im Namen 
unserer Kirchgemeinde – darf ich 
Doris ganz herzlich für ihren uner-
müdlichen Einsatz der vergange-
nen Jahre danken!  

                                            Elisabeth Gilgen

Zuletzt organisierte sie zusammen 
mit der Sozialdiakonin Bea Graf 
eine Veranstaltungsreihe im Herbst 
2025 zum Thema «Grenzgänger –        
zwischen Recht und Hoffnung» 
über Erfahrungen im Polizeieinsatz 
sowie im Strafvollzug. 

Elisabeth Gilgen hat sich aus      
persönlichen Gründen entschie-
den, nicht mehr für die Kirchen-
pflege zu kandidieren. Ihren Ent-
scheid respektieren wir, bedauern 
aber auch sehr, dass sie unser 
Gremium bereits nach zwei Jahren 
wieder verlässt. 

Umso mehr freut es uns, dass sie 
ihre Bereitschaft erklärt hat, weiter-
hin in der Erwachsenenkommissi-

on mitzuwirken und so auch künf-
tig Verantwortung in unserer 
Gemeinde zu übernehmen und am 
Gemeindeleben teilzuhaben. 

Im Namen der Kirchenpflege danke 
ich Elisabeth ganz herzlich für ihr 
Engagement zugunsten unserer 
Kirchgemeinde und wünsche ihr al-
les Gute und Gottes Segen! 

Gutes Arbeitsklima geschaffen
Die Dritte im Bunde der zu verab-
schiedenden Personen ist Debora 
Klein. Sie übernahm im November 
2024 das Ressort «Gottesdienst 
und Musik», für das sie als Musike-
rin besonders prädestiniert war. 
Debora trat ihr Amt in einer beson-
ders schwierigen Zeit an, denn eine 
Lösung der Konflikte rund um die 
Kirchenmusik zeichnete sich        
damals gerade erst ab. Debora 
Klein verstand es, ein konstruktives 
Arbeitsklima zu schaffen, wofür ihr 
die Kirchenpflege sehr dankbar ist! 
Allerdings zeigte sich bald einmal, 
dass ihre neue berufliche Heraus-
forderung deutlich mehr Zeit bean-
sprucht und ihr kaum mehr Raum 
lässt, auch ihren eigenen musikali-
schen Ansprüchen als Profi           
gerecht zu werden. Deshalb ent-
schied sich Debora, auf das Ende 
der Legislaturperiode aus der     
Kirchenpflege auszuscheiden. Sie 
hat jedoch ihre Bereitschaft erklärt, 
sich weiterhin als Präsidentin der 
Musikkommission zur Verfügung 
zu stellen, worüber wir uns sehr 
freuen!

Im Namen der Kirchenpflege danke 
ich Debora ganz herzlich für ihr En-
gagement in unserer Kirchgemein-
de und wünsche ihr alles Gute und 
Gottes Segen!

Kurt Seifert, 
Mitglied der Kirchenpflege
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                                               Doris Grunder

                                                     Debora Klein
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Ein neues Mitglied in der Kirchenpflege
Wir heissen Monika Greiner willkommen

Gottesdienste
Sonntag, 28. Juni
11.00 Uhr Albani-Gottesdienst
mit Albanimahl 
im Vögelipark, bei schlechtem 
Wetter im Kirchgemeindehaus 
Liebestrasse 3
zum Mitmachen für Gross und 
Klein mit Kinderprogramm, 
Ad-hoc Instrumentalensemble 
und  Workshops
Sonntag, 5. Juli
10.15 Uhr Wald-Gottesdienst
auf der Chöpfi mit Verabschiedung 
unserer Katechetin Brigitte 
Brandenberger sowie den Kirchen-
pflegerinnen Doris Grunder, 
Elisabeth Gilgen und Debora Klein
Pfr. R. Peter 
Musik: Duo Gaddini
Sonntag, 12. Juli
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pfrn. U. Michauk
Musik: E. Spiridonov

in der Klinik Schlosstal:
Sonntag, 5. Juli
10.00 Uhr Pfr. J. Seeger

Andacht im Tertianum:
Donnerstag, 2. Juli
10.30 Uhr Pfr. T. Fischer
Donnerstag, 6. August
10.30 Uhr Pfrn. U. Michauk

Freud und Leid:
Beerdigungen
Ruth Bischof (88. J.)
Heidi Costa (87. J.)

Taufen
Levi Stauffacher, Sohn von 
Nadine und David Stauffacher

Eileen Egger, Tochter von 
Arianne und Andreas Egger

Eline Brand, Tochter von 
Nathalie und Fabio Brand

Taufen: Die Pfarrpersonen 
freuen sich, wenn Tauffamilien 
für ein Taufgespräch und einen 
Tauftermin anrufen.

Amtswochen:
29.06. bis 03.07.2026
Pfr. R. Peter, 052 222 20 73

06.07. bis 10.07.2026
Pfr. T. Fischer, 079 597 05 98

13.07. bis 17.07.2026
Pfr. R. Peter, 052 222 20 73

20.07. bis 24.07.2026
Pfrn. U. Michauk, 052 222 19 10

Die ausserordentliche Kirchge-
meindeversammlung vom 22. März 
2026 hatte beschlossen, die Zahl 
der Mitglieder der Kirchenpflege 
von neun auf sieben zu reduzieren. 
Nach den angekündigten Rücktrit-
ten von insgesamt drei bisherigen 
Mitgliedern des Gremiums war   
somit ein Sitz neu zu besetzen. 
Monika Greiner erklärte sich        
bereit, für die Behörde zu kandi-
dieren. Sie ist in der Erneuerungs-
wahl vom 14. Juni 2026 gewählt 
worden. Wir gratulieren ihr ganz 
herzlich und heissen sie in der   
Kirchenpflege willkommen!

Wer ist Monika Greiner? Sie sagt 
von sich, sie sei offenherzig und 
humorvoll, könne gut mit                
Menschen jeglichen Alters umge-
hen und sei kreativ. Monika lebt 
seit 1984 mit ihrer Familie in Wülf-
lingen. Ursprünglich stammt sie 
aus dem Kanton Bern und ist in

                                                                                                       Foto: lefteye81 Pixabay

Lommis im Kanton Thurgau aufge-
wachsen. Ihre Mutter war katho-
lisch, ihr Vater reformiert – so ist sie 
in einer ökumenischen Atmosphä-
re gross geworden. Dank der Initia-
tive eines Pfarrers begann sie mit 
15 Jahren Lesungen im Gottes-
dienst zu halten. Später gab sie

Kathedrale Wald

Waldgottesdienst auf der Chöpfi

Sonntag, 5. Juli, 
10.15 Uhr, auf der Chöpfi, bei 
unsicherer Witterung in der 
Kirche

Wir freuen uns an der Schönheit 
der Natur und feiern die Schöpfung 
in der Kathedrale Wald.

In unserem alljährlichen Waldgot-
tesdienst passiert einiges: Wir   
verabschieden unsere Kirchen-
pflegerinnen Debora Klein, Doris 
Grunder, Elisabeth Gilgen und    
unsere langjährige Katechetin    
Brigitte Brandenberger, wir 
begrüssen die neue Kirchenpfle-
gerin Monika Greiner und die Unti-
kinder feiern ihren Abschluss des 
Untijahres.
Wir spazieren um 9 Uhr vom Kirch-
platz los auf die Chöpfi. Vom Duo 
Gaddini werden wir mit beschwing-
ter Musik begleitet. Ab 09.30 Uhr 
steht ein Fahrdienst bereit. Bitte 
bei Pfr. Roland Peter anmelden.

auch Sonntagsschulunterricht. Ihr 
Glaube hat sie durch das ganze 
Leben hindurch getragen. 

Bereits kurz nach der Jahrtau-
sendwende engagierte sich        
Monika in der Wülflinger Kirchge-
meinde. So baute sie zusammen 
mit der Sozialdiakonin Ruth Keller 
die «Tischlein-deck-dich»-Gruppe 
in unserem Stadtteil auf und enga-
gierte sich zusammen mit Pfarrerin 
Elisabeth Wyss in der Erwachse-
nenbildung. Sie erhofft sich für ihre 
Arbeit in der Kirchenpflege ein 
menschliches und empathisches 
Miteinander.

Kurt Seifert, 
Mitglied der Kirchenpflege

Nach der Feier gibt es Fleisch oder 
Vegi, Spiel und Spass. Bei unsi-
cherer Witterung feiern wir in der 
Kirche. Auf der Homepage wird am 
Sonntagmorgen stehen, wo der 
Gottesdienst stattfindet.

Wir freuen uns auf ein schönes 
Fest!
                    
Pfarrer Roland Peter und Team
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Pfarrpersonen
Ute Michauk
Telefon 052 222 19 10 
ute.michauk@reformiert-winterthur.ch

Roland Peter
Telefon 052 222 20 73 
roland.peter@reformiert-winterthur.ch

Thomas Fischer
Telefon 079 597 05 98
thomas.fischer@reformiert-winterthur.ch

Kirchenmusik
Evgeni Spiridonov, Organist
evgeni.spiridonov@reformiert-winterthur.ch

Raimund Wiederkehr, Chorleiter
Telefon 079 354 68 69
raimund.wiederkehr@reformiert-winterthur.ch

Gemeindedienste
Kinder- und Familienarbeit
Telefon 052 223 17 84

Jugendarbeit: Telefon 052 223 17 85

Stephanie Müller
stephanie.müller@reformiert-winterthur.ch

Isabelle Kessler
isabelle.kessler@reformiert-winterthur.ch

Villa YoYo: Telefon 052 521 09 69
Lena Wildermuth
lena.wildermuth@reformiert-winterthur.ch

Senioren/Freiwillige/Erwachsene
Telefon 052 223 17 79 
Bea Graf, Sozialdiakonin
bea.graf@reformiert-winterthur.ch

Unterricht
minichile / 3. Klass-Unti / Club 4
Andrea Ryser, 078 656 13 51
andrea.ryser@reformiert-winterthur.ch

Lena Wildermuth, 079 103 84 20
lena.wildermuth@reformiert-winterthur.ch

Brigitte Brandenberger, 079 430 81 07

brigitte.brandenberger@reformiert-winterthur.ch

Saskia Landau Stettler, 079 623 16 30

Sigristen / Hausdienst
Telefon 052 222 31 44
Patrik Iwasaki
patrik.iwasaki@reformiert-winterthur.ch   

Ueli Keller 
ueli.keller@reformiert-winterthur.ch

Sekretariat
Telefon 052 223 17 77
Markus Aeschbach 
markus.aeschbach@reformiert-winterthur.ch

Claudia Aeschbach 
claudia.aeschbach@reformiert-winterthur.ch

Kirchenpflege
Thomas Schneider, Präsidium
Telefon 079 221 25 68 
thomas.schneider@reformiert-winterthur.ch

Mittagstisch

Für alle Generationen                           
jeden Donnerstag um 12.00 Uhr 
im Kirchgemeindehaus

02. Juli: 3-Gang-Menü 
09. Juli: 3-Gang-Menü
20. August: 3-Gang-Menü 
 
Eine Anmeldung, spätestens am 
Montag, ist für jedes Mittagessen 
erforderlich! Telefon 052 223 17 79,  
bea.graf@reformiert-winterthur.ch

Bistro                        
Kirchgemeindehaus

Bedientes Bistro                           
Freitag, 14.00 bis 17.00 Uhr 
(ausser Schulferien)

Geniessen Sie Ihren Nachmittags-
kaffee und ein feines Stück hausge-
machten Kuchen in angenehmer 
Gemeinschaft. 

Aus der Kirchenpflege

Beschlüsse der Kirchgemeinde-
versammlung vom 2. Juni 2026
 
1. Jahresrechnung 2025: Die Jah-
resrechnung 2025 wurde geneh-
migt.
2. Wahl der Rechnungsprüfungs-
kommission (Amtsdauer 2026–
2030): Als Mitglieder der Rech-
nungsprüfungskommission wurde 
gewählt: Marion Ita, Thomas Müller, 
Sandra Schenkel, Christine Senn-
hauser und Peter Zumkehr. Als Prä-
sident der Rechnungsprüfungs-
kommission wurde gewählt: 
Thomas Müller
3. Wahl der Delegierten in die 
Stadtsynode (Amtsdauer 2026–
2030): Als Delegierte wurde ge-
wählt: Kurt Seifert (Delegierter der 
Kirchenpflege, vorbehältlich seiner 
Wahl als Kirchenpfleger vom 14. 
Juni 2026), Hans-Peter Rieder, Eli-
sabeth Vogel Diener

Auflage des Protokolls: 
Das Protokoll der Kirchgemeinde-
versammlung liegt seit dem 9. Juni 
2026 während 30 Tagen im Sekre-
tariat der Kirchgemeinde Wülflingen 
zur Einsicht auf.

Kind und Familie

Baby Café
Dienstag-Morgen, 09.30 - 11.00 
Uhr und 15.00 - 16.30 Uhr 
(ausser in den Schulferien)
Für Kinder bis zum Kindergarten 
und ihre Eltern/Grosseltern. 

ELKI-Singen
Donnerstagmorgen 
10.00 bis 11.00 Uhr
Programmgestaltung für Kinder ab 
2 Jahren bis Kindergarten in Beglei-
tung mit Eltern/Grosseltern. 
Wir bitten um eine Anmeldung. 

Jugendarbeit                     
& Villa YoYo

Einladung zum Kinderfest
 
Sonntag, 20. September
11-16 Uhr, beim Jugendhaus
mit einem Kinderflohmarkt, einem 
Markt der Möglichkeiten und einem 
Konzert mit Laurent und Max.

Erwachsenenbildung

Lichtblicke     
Jeden Mittwoch in der Kirche
06.30 Uhr bis 06.50 Uhr. 
(ausser in den Schulferien)
Besinnliches für den Start in den 
Tag. Einen Moment des Innehal-
tens. Wort – Gebet – Stille – Lied 
Alle sind herzlich eingeladen!

Psalmen lesen
Samstag, 27. Juni
17.00 Uhr, Lettenstrasse 11, 
Eingang hinter dem Haus
Peter Gautschi, 076 406 52 93

Bibelcafé
Freitag, 03.07. / 10.07. / 31.07.
09.15 bis 10.45 Uhr, Gartenpavillon 
mit Pfrn. U. Michauk

Männerstamm
Freitag, 3. Juli
19.00 Uhr, Garten beim Garten-
pavillon und Kirchplatz
Mann + Spiel - Traditioneller 
Grill- und Spielabend
 Grillieren im Garten und Pé-
tanque-Spiel auf dem Kiesplatz. 
Jeder nimmt seine Grillade selber 
mit.

Senioren

Senioren-Spaziergang                                     
Freitag, 26. Juni 
Zum Reitplatz
Besammlung: 09.30 Uhr, Bushüsli 
Lindenplatz
Einkehr: Mittagessen beim Reit-
platz
Ausrüstung: Gute Schuhe, Wind- 
oder Regenschutz
Leitung: Kati Hunziker
Telefon 079 964 14 01

Der Spaziergang wird bei jeder 
Witterung durchgeführt.

Nächster Spaziergang: 24.07.2026

Senioren-Wanderung                                     
Freitag, 17. Juli
Truttikon-Trüllikon
Besammlung: 09.00 Uhr, 
Schalterhalle Hauptbahnhof
Abfahrt: 09.12 Uhr, S29 Ossingen - 
B621 Truttikon
Billett: Truttikon retour 
ca. 10 Franken mit Halbtax
Wanderzeit: ca. 2 Stunden
Einkehr: Rest. Ochsen, Trüllikon
Ausrüstung: Gute Schuhe, dem 
Wetter entsprechende Kleidung.
Leitung: Urs Gilgen, 079 705 18 30;
Elisabeth Gilgen, 079 594 43 47

Die Wanderung wird bei jeder    
Witterung durchgeführt.

Nächste Wanderung: 14.08.2026

Offene Spielnachmittage
Donnerstags, 14-17 Uhr
Gartenpavillon

02.07. / 09.07. / Keine Spielnach-
mittage in den Sommerferien.

Spielen, Lachen, Jassen und        
gemütliche Kaffeerunde.
                                          

Musik

Serenade
Freitag, 10. Juli
18.00 Uhr, Apéro mit Klaviermusik 
im Garten neben dem Kirchgemein-
dehaus (bei schlechtem Wetter im 
Saal)
19.30 Uhr: Konzert mit dem Sing-
kreis Wülflingen, Kantorei Wülflin-
gen und Heart and Soul Voices
20.30 Uhr: Grill/Salatbuffet/Dessert 

Eintritt frei - Kollekte

Agenda


